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GEMEINSAM DURCH DEN GOLDENEN OKTOBER

Liebe Graatzer,

der Herbst hat Einzug gehalten in Marktgraitz. Die Tage 
werden spürbar kürzer, morgens liegt bereits die typi-
sche Frische in der Luft und die Natur zeigt sich langsam 
in ihren bunten Farben. Nach den lebhaften Sommermo-
naten beginnt nun eine etwas ruhigere Jahreszeit – und 
doch gibt es auch im Oktober in unserer Gemeinde wie-
der einiges, worauf wir uns freuen können.

Ein besonderer Höhepunkt steht mit unserer Herbst-
Kirchweih bevor. Sie gehört fest zu unserem Jahreslauf 
und ist eine schöne Gelegenheit, zusammenzukommen, 
miteinander zu feiern und ein paar gesellige Stunden in 
unserer Heimatgemeinde zu verbringen.

Besonders freut mich, dass auch in diesem Jahr wieder 
viele dazu beitragen, rund um die Kirchweih etwas auf 
die Beine zu stellen. Unsere örtlichen Vereine, die Hof-
bräu und natürlich auch unser Dorfladen FrohNatur mit 
dem Café sorgen mit ihren Ideen und Angeboten dafür, 
dass etwas geboten ist und unsere Kirchweih mit Leben 
gefüllt wird.

Genau das zeichnet für mich eine lebendige Dorfgemein-
schaft aus: Es braucht Menschen, die anpacken, organi-
sieren und ihre Zeit und Ideen einbringen. Dafür möchte 
ich allen Beteiligten schon heute herzlich danken. Gleich-
zeitig würde ich mich sehr freuen, wenn viele Graatzer 
die verschiedenen Angebote wahrnehmen. Denn das 
schönste Programm lebt am Ende von den Menschen, 
die kommen, mitfeiern und damit auch das Engagement 
vor Ort unterstützen.

Eine besonders erfreuliche Entwicklung gibt es auch bei 
unserem VdK-Ortsverband. Im Juli hatten wir im Aus-
scheller darüber berichtet, dass die Zukunft des Ortsver-
bandes ungewiss ist und Menschen gesucht werden, die 
bereit sind, Verantwortung zu übernehmen. Umso mehr 
freut es mich, dass sich inzwischen eine neue Vorstand-
schaft gefunden hat und der VdK-Ortsverband damit wei-
terbestehen kann.

Das ist eine wirklich schöne Nachricht für Marktgraitz 
und zugleich ein gutes Beispiel dafür, was möglich ist, 
wenn sich Menschen für unsere Gemeinschaft einset-
zen. Mein herzlicher Dank gilt allen, die sich bereit er-
klärt haben, Verantwortung zu übernehmen. Der neuen 
Vorstandschaft wünsche ich viel Freude, eine glückliche 
Hand und eine gute Zusammenarbeit. Ich freue mich 
sehr, dass der VdK auch weiterhin ein fester Bestandteil 
unseres örtlichen Lebens bleibt.

Der Herbst ist aber auch eine Jahreszeit, in der vieles ein 
wenig ruhiger wird. Nach einem ereignisreichen Som-
mer dürfen wir die kommenden Wochen nutzen, um die 
besondere Atmosphäre dieser Jahreszeit zu genießen – 
vielleicht bei einem Spaziergang durch unsere herbst-
liche Heimat, bei einem Besuch unserer örtlichen An-
gebote oder ganz einfach bei einer schönen Begegnung 
und einem guten Gespräch.

Denn vieles von dem, was Marktgraitz lebenswert macht, 
lässt sich nicht in Zahlen oder Projekten messen. Es ist 
unser tägliches Miteinander, das Engagement unserer 
Vereine und Organisationen und die Bereitschaft vieler 
Menschen, sich einzubringen und füreinander da zu sein.

In diesem Sinne wünsche ich allen Graatzern einen 
schönen goldenen Oktober, eine gesellige und friedliche 
Kirchweih und viele schöne Begegnungen in unserer Ge-
meinde.

Herzliche Grüße

Ihr Bürgermeister
Michael Beier

Sechs Tage lang stand Redwitz ganz im Zeichen der 
Kirchweih – und es wurde wieder kräftig gefeiert! Vom 
Krenessen über den traditionellen Bieranstich und die 
zahlreichen Veranstaltungen unserer Vereine bis hin zur 
Hühnerkerwa am Dienstag war für beste Unterhaltung 
und viele schöne Begegnungen gesorgt.

 
Unsere Kirchweih zeigt jedes Jahr aufs Neue, was unsere 
Gemeinde ausmacht: Engagement, Zusammenhalt und 
gelebte Gemeinschaft. Viele Vereine, Helferinnen und 
Helfer, Schausteller, Aussteller und Musiker haben mit 
viel Einsatz dafür gesorgt, dass die Kirchweihtage 2026 
zu einem besonderen Erlebnis für Jung und Alt wurden.
 
Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden und na-
türlich an alle Besucherinnen und Besucher, die unsere 
Kirchweih mit Leben gefüllt und zu dieser tollen Stim-
mung beigetragen haben.

 
Schön war’s – wir freuen uns schon auf 

die nächste Redwitzer Kirchweih!

REDWITZER KIRCHWEIH 2026 – 
SCHÖN WAR’S!
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Öffentliche Badezeiten 
Mittwoch 	   9.00 - 11.00 Uhr Frauenschwimmen
Donnerstag	 17.00 - 18.30 Uhr Kinder & Eltern
		  19.00 - 20.00 Uhr Aquajogging
		  20.00 - 22.00 Uhr Schwimmen für alle

LEHRSCHWIMMBAD MARKTGRAITZ

Eintritt: 
Erwachsene 2 €
Kinder 1 €

Gemeinsam wird Weihnachten noch schöner! 
 

Wir freuen uns auf Vereine, Gruppen, Hobbykünstler und Privatpersonen, 
die unseren Weihnachtsmarkt mit einem Stand bereichern möchten. 

 
 Selbstgemachtes · Leckereien · Handwerk · Weihnachtsideen 

 
Stand & Strom werden von der Gemeinde vorbereitet. 

Unkostenbeitrag: 10 € 
 

Standreservierung bei Hanni Fischer: 
Rathaus@marktgraitz.de  

Mitmachen, dabei sein und gemeinsam 
einen schönen 1. Advent feiern 

In diesem Jahr gibt es etwas Neues für alle Freunde un-
seres Hallenbades: Erstmals bieten wir eine Saisonkarte 
für das Graatzer Hallenbad an.

Die Saisonkarte gilt für die komplette Hallenbadsaison 
vom 1. Oktober 2026 bis zum 30. April 2027 und ist ab 
sofort in der Verwaltungsgemeinschaft erhältlich.

Saisonkarte Erwachsene: 40,00 Euro
Saisonkarte ermäßigt: 20,00 Euro

Der ermäßigte Preis gilt – entsprechend der Regelung 
im Redwitzer Freibad – für Kinder und Jugendliche von 
6 bis unter 18 Jahren, Schüler und Studierende bis 27 
Jahre, Inhaber der Jugendleitercard, Ehrenamtskarte 
oder Feuerwehrkarte, Teilnehmer am Bundesfreiwilligen-
dienst oder Sozialen Jahr, Sozialleistungsempfänger so-
wie Schwerbehinderte mit entsprechendem Nachweis.

Mit diesem neuen Angebot möchten wir den regel-
mäßigen Besuch unseres Hallenbades noch attraktiver 
machen. Gerade in der kalten Jahreszeit bietet es eine 
schöne Möglichkeit für Bewegung und sportliche Betäti-
gung direkt bei uns in Graatz.

Und natürlich gilt: Je mehr unser Hallenbad genutzt wird, 
desto mehr zeigen wir gemeinsam, welchen Stellenwert 
diese Einrichtung für unseren Ort hat.

Also: Saisonkarte sichern und ab ins Wasser!

Wenn aus Abschied ein neuer Anfang wird

Nach den Sommerferien ist in unserer Kita vieles ver-
traut – und trotzdem ist plötzlich alles ein bisschen an-
ders.

Plätze, die vor wenigen Wochen noch besetzt waren, sind 
leer. Freunde, mit denen gespielt, gelacht und gestritten 
wurde, gehen nun in die Schule. Gleichzeitig kommen 
neue Kinder zu uns, die unsere Räume, Menschen und 
Abläufe erst kennenlernen müssen.

Und dazwischen wird weitergereist.

Einige unserer großen Wichtel sind nun Teil der Zwergen-
bande. Kinder aus der Zwergenbande sind zu Drachen-
kindern geworden. Für sie beginnt ein neuer Abschnitt: 
ein anderer Gruppenraum, neue Bezugspersonen, ande-
re Kinder und neue Möglichkeiten.

Auch bei den Wichteln beginnt etwas Neues. Dort wer-
den gerade Kinder und ihre Familien bei ihren ersten 
Schritten in unserer Kita begleitet. Was für uns selbst-
verständlich ist, ist für sie noch unbekannt: Wo finde ich 
mein Spielzeug? Wer hilft mir, wenn ich etwas brauche? 
Und vor allem: Wer wird mein Freund?

Denn Freundschaften lassen sich nicht planen.

Sie entstehen beim gemeinsamen Bauen, im Garten, 
beim Lachen über denselben Quatsch oder manchmal 
auch erst nach einem Streit. Ein Kind entdeckt plötz-
lich: Mit dir spiele ich gerne. Ein anderes nimmt ein neu-
es Kind an die Hand. Und aus vielen einzelnen Kindern 
wächst langsam wieder eine Gemeinschaft.

Auch unsere Drachenkinder haben sich mit diesem Neu-
beginn beschäftigt. In der Geschichte „Ich bin jetzt ein 
Drachenkind“ machten sie sich gemeinsam auf den Weg 
in ihre neue Gruppe. Dazu entstand ein Bodenbild, das 
diesen Übergang sichtbar machte: Vertrautes zurück-
lassen, Neues entdecken und dabei erleben, dass man 
seinen Weg nicht alleine gehen muss.

Genau darin steckt für uns auch Bildung für nachhalti-
ge Entwicklung. Nachhaltigkeit bedeutet nicht nur, sorg-
sam mit Natur und Ressourcen umzugehen. Sie bedeutet 
ebenso, Kinder darin zu stärken, Gemeinschaft mitzuge-
stalten, füreinander Verantwortung zu übernehmen und 
Veränderungen mutig zu begegnen.

ZUKUNFT WÄCHST BEI UNS
Aus der Kath. Kita St. Michael Marktgraitz

Vielleicht ist der September deshalb weniger ein Monat 
des „Neuanfangs“ als ein Monat des Neu-Zusammenfin-
dens - Bei den Wichteln. Bei der Zwergenbande. Bei den 
Drachen.

Denn Zukunft wächst auch dort, wo aus einem „Ich bin 
neu hier“ irgendwann ein „Wir gehören zusammen“ 
wird.

NEU: SAISONKARTE FÜRS 
GRAATZER LEHRSCHWIMMBECKEN



